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VIRTUELLES MUSEUM OBEROSTERREICH





Leonding, am 14. Juli 2006
MEDIENINFORMATION

„forum oberösterreich geschichte“ - www.ooegeschichte.at

Internetplattform zur Geschichte des Landes Oberösterreich

Das Internet-Portal „forum oö geschichte – Virtuelles Museum Oberösterreich“ mit dem Ziel einer umfangreichen Präsentation der oberösterreichischen Landesgeschichte und der Bereitstellung eines breiten, vernetzten Wissensangebotes zur Kulturgeschichte Oberösterreichs geht mit neuen Angeboten online! 
Ein Überblicksrundgang zur Römerzeit in Oberösterreich, mehr als 2000 landeskundliche Artikel im Volltext sowie ein „pdf-Modul“, das insbesondere für Schulen und Präsentationen neue, interaktive Möglichkeiten eröffnet stehen ab sofort zur Verfügung.
Das Projekt, das unter der wissenschaftlichen Gesamtleitung von O. Univ. Prof. Roman Sandgruber durchgeführt wird, beruht auf der erfolgreichen Kooperation kulturwissenschaftlicher Institutionen des Landes.
Großzügiges Sponsoring und Unterstützung erhält das Projekt von der Industriellenvereinigung Oberösterreich, der Rudolf Trauner Stiftung und der Stadt Linz. Die Unterstützung kommt der Ausarbeitung neuer thematischer Rundgänge und der technischen Weiterentwicklung der Plattform zugute.

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------

DIE NEUEN ANGEBOTE IM DETAIL
Ein Überblicksrundgang zur Römerzeit in Oberösterreich, der in gemeinsamer Arbeit mit der Gesellschaft für Landeskunde, der Abteilung Römerzeit am Oö. Landesmuseum und einigen weiteren oberösterreichischen Museen unter der Leitung von Dr. Gerhard Winkler ausgearbeitet wurde, bietet Interessierten einen fundierten Einblick in den aktuellen Forschungsstand zum provinzialrömischen Oberösterreich.
Landeskundliche Periodika: Das häufig und gern genutzte Angebot der „Oberösterreichischen Heimatblätter“ (1947-2000), die als pdf-Artikel  heruntergeladen werden können, wurde um die Vorgängerpublikation „Heimatgaue“ (1919-1937) erweitert: Insgesamt stehen nunmehr an die 2400 landeskundliche Artikel aus den Reihen „Oberösterreichische Heimatblätter“, „Der Heimatgau“ und „Heimatgaue“ im Volltext kostenlos für Recherche und Download zur Verfügung.

Pdf-Modul: Auch für Schulen hat man sich eine neues Angebot einfallen lassen: In Kombination mit der Funktion „My Museum“, die für angemeldete Benutzer ebenfalls kostenlos zur Verfügung steht, besteht die Möglichkeit einer individuellen Zusammenstellung und pdf-Ausgabe von Texten und Bildern der Plattform. Mit diesem Service soll insbesondere die Ausarbeitung von Präsentationen und Präsentationsunterlagen unterstützt werden. 

AUSBLICK 2006/2007
Intensiv wird derzeit an der Erstellung eines Rundgangs zur „Geschichte der Gaswirtschaft in Oberösterreich“ gearbeitet, der im Auftrag der Oö. Ferngas AG als Forschungsprojekt umgesetzt wird.
Die Arbeiten am geplanten Epochenrundgang zur Ur- und Frühgeschichte Oberösterreichs erfolgen gemeinsam mit der Abteilung für Ur- und Frühgeschichte am Oö. Landesmuseum.
Im Bereich der technischen Weiterentwicklung ist ein Video- und Audioplayer geplant, der zukünftig ermöglicht, die Rundgänge neben Texten und Bilder auch mit audiovisuellen Beispielen zu bereichern. Dieser Player wird insbesondere für die geplante „Musikgeschichte Oberösterreichs“ von Bedeutung sein, die in Zusammenarbeit mit der Anton-Bruckner Privatuniversität, dem Anton Bruckner Institut Linz und dem Oberösterreichischen Volksliedwerk ausgearbeitet wird, und ein akustisches Erleben einer regionalen Musikgeschichte möglich macht. 

Ab Herbst wird schließlich die Bibliografiedatenbank um eine Expertensuche erweitert, die ein treffgenaueres Suchen und Auffinden von Literatureinträgen aus der datenbankgestützten „Bibliografie zur Oberösterreichischen Geschichte“ ermöglichen wird. 
KONTAKT UND INFORMATION

forum oö. geschichte/ Oö. Museumsverbund
Mag. Elisabeth Kreuzwieser   

Welser Straße 20, A-4060 Leonding
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